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Betreff:

Durchführung Schuleingangsuntersuchung innerstädtischer Schulen (SPD)  

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

In der Presse war zu vernehmen, dass erneut die Schuleingangsuntersuchung, aufgrund der 
Belastung des Gesundheitsamtes durch die Corona Pandemie ausgesetzt werden soll. 
Wir bitten den Magistrat diese Entscheidung dringend zu überdenken und einen Einsatz von 
Honorarärzten, analog zur Impfaktion, zu prüfen.
 
Begründung:

Eine Schuleingangsuntersuchung erfüllt andere Zwecke, als Routineuntersuchungen beim 
Kinderarzt. Es geht um die Themen öffentliche Gesundheit, sowie Prävention. Gerade in 
Pandemiezeiten waren und sind Kinder, insbesondere sozial benachteiligte Kinder aus 
einkommensschwächeren Familien, bildungsbenachteiligte Kinder und Familien mit 
Sprachbarrieren, besonderen Belastungen ausgesetzt, die es auch in Zahlen zu erfassen gilt. Mit 
diesen Zahlen können weitere Maßnahmen zum Wohle aller Kinder getroffen werden, aber auch 
einzelne Kinder können gezielter unterstützt werden.
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